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20) In der Mütterstraße in des Kramer Hr. Mekh Behausung ist die dritte Etage bestehend in Stu
be, Kammer und Platz vvr Holz zu legen auf Ostern zu vermicthen.

21) ES will bcr Metzgermstr. Heinemann in seinem Wohnhaus in der mittelsten Marktgaste diegte
Etage bestehend in i Stube, i Kammer, Küche und Platz vor Holz zu legen, an eine stille Daus
haltung vermischen.

sr) In des Rachsverwandten Hk. Bcchts Hause in der Unterneustadt vorder Fuldabrücke in deriten
Etage sind z Stuben, 3 Kammern, z Küchen, einzeln oder zusammen auf Ostern zu vermiethcn.

23) Der Hr. Hof- und Ober-Chirurgus Wegehausen hat in seinem Hanse in der Castenalsgaße, z
wohl- (ohne daß einer den andern incommodiret) verwahrte Logis, benebst Holzställen, 2 im
Hinterhause und eins im Vorderhause vor kleine Haushaltungen, jetzo gleich oder auf Ostern zu
vermiethcn, können auch gleich anjetzo bezogen werden.

34) In des Herrn Schönickels Hause am Steinwege ist eine Stube mit Meubles Monath!, zu ver-
miethen und kann sogleich bezögen werden«

35 ) In der Mittelgaße Nr. 134. ist die 3te Etage bestehend in einer Stube, Alkoven, Kammer,
Küche und Boden, an einen stillen Haushalt oder an eine einzelne Persohn auf Ostern zu
vermicthen.

26) Auf der Oberneustadt in der Friedrichsstraße in Nr. 54. ist in der untern Etage ein Logiment
zu vermicthen, n»elches sich vor einen Becker auch vor einen Kramer schickt, auch ist in der 2ten

Etage Stube nebst Alkoven, Kammer und Küche zu vermicthen und kann auf Ostern bezogen
werden, man kann sich bey dem Schumachermstr. Will). Bröckelmann deshalben melden. 4

Bediente, so verlangt werden.

1) Es verlangt jemandt ausser der Stadt einen Bedienten welcher mit Frisiren wohl umzugehen
weis, gegen einen guten Gehalt, und jährliche Montirung. Der Weinhändler Hr. Bürkert
auf der Fuldabrücke giebt nähere Nachricht.

2) Es verlangt ein Ofsicier, einen guten Reitknecht in seine Dienste.

Capitalra, so zu lehnen gesucht werden.

j) Es verlangt jemand gegen sichere Hypothek 320 Rthlr. aufzunehmen.

2) Es verlangt jemandt hier in der Stadt, gegen gerichtliche Verschreibung eines astecur. Hau
ses iooo Rthlr. aufzunehmen.

Notißcationes von allerhand Sachen.

1) Es sollen Mittwochens den Löten buj. Nachmittags 2 Uhr in des Schumachermstr. BröckelmaüS
an des verstorbenen Mauermstr. Angeners auf hiesigerObernensiadt beleqenen Behausung einige
Meubles, als Kleider- und andere Schranke auch Stühle rc. von Commissions wegen an den
Meistbietenden gegen baare Bezahlung verkauft werden. Diejenige nun, welche ein oder das
andere davon zu kaufen gesonnen, können sich bestimmten Tages und Orts behörig einsinden
Cassel, den lytcn Febr. 1772. 3. L. Amclung, Vigore Contmißioms.

2) Dein vorhin und noch in dem gegenwärtigen Aeitungsstück unter Nr. 21) von dem Uhrma^
cher Hrn. Labhard bekantgcmachten Articul siehet sich der darin benabmte Lchr-Vursch Johann
Conr. Braun genöttget, eben so öffentlich als dieses geschehen, zu widersprechen , indem erwähnter

N Braun


